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Evaluation der Praxis der Strategischen Umweltprüfung in Deutschland – Übersicht der Beispiele guter Praxis   

Raum-
ordnungs-
planung 

Plan/Programm Wofür? Warum? 

Einheitlicher 
Regionalplan Rhein-
Neckar (Hrsg. Verband 
Region Rhein-Neckar, 
Mannheim 2013) 

• Umweltbericht (Kap.4, S.
29ff und Anhang 9,
S.111ff)

• methodisch guter und klar verständlicher Umweltbericht

Regionalplan 
Mittelthüringen (Hrsg. 
Regionale 
Planungsgemeinschaft 
Mittelthüringen, 
Weimar 2011) 

• Scoping

• Prüfmethodik (S. 2, S. 6ff,
Anhang 5)

• Beschreibung und
Bewertung der
Umweltauswirkungen (S.
40ff)

• gemeinsamer Scopingprozess mit allen Regionalplänen
Thüringens

• Gute, sehr informative Scoping-Unterlage.

• Prüfmethodik: ausführlich beschrieben, allerdings wird auch
hier nicht deutlich, auf welcher Grundlage die
Erheblichkeitsschwellen jeweils festgelegt worden sind.

• Gut: auch Einbeziehung positiver Umweltauswirkungen;
Auswirkungen auf Wechselwirkungen angegeben

Regionalplan Halle 
2010 (Hrsg. Regionale 
Planungsgemeinschaft 
Halle, Halle 2010) 

• Monitoring (S. 155ff) • Guter Monitoring-Ansatz: Ableitung von Indikatoren mit
Bezug auf Wirkfaktoren und voraussichtlich betroffene
Schutzgüter, Zuordnung dieser Indikatoren zu
Monitoringmaßnahmen unter Angabe der Datenquellen

RROP Verden 2016 
(Hrsg. Landkreis 
Verden, Verden 2016) 

• Monitoring (S. 113ff) • Pragmatisches Monitoring-Konzept mit Aufführung der
Zuständigkeiten im Landkreis

• Darüber hinaus gut:
• Einbeziehung auch positiver Umweltauswirkungen
• Einbeziehung auch von kleineren Veränderungen,

die in der Summe erheblich sind
27. Änderung des
Regionalplans
Ingolstadt (Hrsg.
Planungsverband
Region Ingolstadt,

• Aufbau / Struktur des
Internetauftrittes
https://www.region-
ingolstadt.bayern.de/regi
onalplan/

• sehr gute Website, über die alle relevanten Dokumente
aufgerufen werden können

• einfache Erklärung mit Piktogrammen,
• vollständige übersichtliche, chronologische

Aufführungen mit den jeweils verfügbaren
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Raum-
ordnungs-
planung 

Plan/Programm Wofür? Warum? 

Ingolstadt 2015) (https://www.region-
ingolstadt.bayern.de/regi
onalplan/fortschreibunge
n/) 

Dokumenten 

Regionalplan 
Uckermark-Barnim 
Sachlicher Teilplan 
„Windnutzung, 
Rohstoffsicherung und 
-gewinnung“ (Hrsg.
Regionale
Planungsgemeinschaft
Uckermark-Barnim,
Eberswalde 2016)

• Methodik (S. 14ff)

• Verständlichkeit der
Prüfung

• Monitoring (S. 95f)

• insgesamt sehr gute, nachvollziehbare und vollständige
Abarbeitung der gesamten Umweltprüfung

• Gesamtplanbewertung mit Bezug zu Umweltzielen

• sehr konkrete Hinweise zum Monitoring und dazu, was in
nachgelagerten Verfahren zu beachten ist

Regionalplan Donau-
Iller, (Hrsg.
Regionalverband
Donau-Iller, Ulm 2015)

• Scoping (s. Scoping-Papier
zur Umweltprüfung
Gesamtfortschreibung
des Regionalplans der
Region Donau-Iller, Ulm
2009)

• Umfangreiche, sehr gut nachvollziehbare Scoping-Unterlage
mit allen erforderlichen Angaben

Landesentwicklungspr
ogramm Thüringen 
2025 (Hrsg. 
Ministerium für Bau, 
Landesentwicklung 
und Verkehr, Erfurt 
2014) 

• Schlanke SUP

• außerdem: schöne
Übersicht mit Zuordnung
von Umweltzielen zu
Festlegungen des Plans/
Darstellung (S. 121ff)

• integrative SUP

• Tabellarische Aufbereitung:
• Festlegungen ohne Prüferfordernis, da keine

Umweltrelevanz
• Allgemein zu prüfende Festlegungen (geringe

Prüfintensität) mit thematischer Zusammenfassung
von Festlegungen >> eigentliche Prüfung erfolgt
dann mit textlicher Beschreibung und kurzer
tabellarischer Zusammenfassung mit Überblick zu

https://www.region-ingolstadt.bayern.de/regionalplan/fortschreibungen/
https://www.region-ingolstadt.bayern.de/regionalplan/fortschreibungen/
https://www.region-ingolstadt.bayern.de/regionalplan/fortschreibungen/
https://www.region-ingolstadt.bayern.de/regionalplan/fortschreibungen/
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Raum-
ordnungs-
planung 

Plan/Programm Wofür? Warum? 

Wirkfaktoren und betroffenen Schutzgütern [keine 
vertieften Prüfungen, da keine räumlich konkreten 
Festlegungen] 

Regionalplan 
Düsseldorf (Hrsg. 
Bezirksregierung 
Düsseldorf, Düsseldorf 
2016) 

• Web-Präsenz
(https://www.brd.nrw.de
/planen_bauen/regionalp
lan/rpd_fortschreibung.ht
ml)

• Web-Präsenz ist sehr übersichtlich gestaltet

Raumentwicklungspro
gramm Rostock 

• Web-Präsenz (insb.
Datenverfügbarkeit) (s.
https://www.planungsver
band-
rostock.de/regionalplanu
ng/raumentwicklungspro
gramm/ und
https://www.planungsver
band-
rostock.de/veroeffentlich
ungen/raumentwicklungs
programm-2011/)

• Sehr gut strukturierte Internetseite

• Großteil der Daten (inkl. GIS-Daten) können noch immer
heruntergeladen werden

https://www.planungsverband-rostock.de/regionalplanung/raumentwicklungsprogramm/
https://www.planungsverband-rostock.de/regionalplanung/raumentwicklungsprogramm/
https://www.planungsverband-rostock.de/regionalplanung/raumentwicklungsprogramm/
https://www.planungsverband-rostock.de/regionalplanung/raumentwicklungsprogramm/
https://www.planungsverband-rostock.de/regionalplanung/raumentwicklungsprogramm/


Anlage 1: Evaluation der Praxis der Strategischen Umweltprüfung in Deutschland 

4

Bauleitplanung Plan/Programm Wofür? Warum? 

FNP Bremen • Interaktive Web-
Darstellung während
der Beteiligung, jetzt
Überblick über das
Verfahren und
Webdarstellung des
FNP (https://fnp-
bremen.de/)

• Bewertung der
Umweltauswirkungen

• während der Beteiligung diente die Web-Anwendung
einerseits der Information, zum anderen konnten aber
auch Stellungnahmen direkt „verortet“ werden und
online abgegeben werden

• heute ist der FNP über die Webseite immer noch
erreichbar und es werden viele Informationen zum
Aufstellungsprozess zur Verfügung gestellt

• erweitertes Ampelsystem, dass sowohl positive als auch
negative Wirkungen einbezieht.

• Bei Abweichungen vom Ist-Zustand und Planzustand (z.
B: planbares Gewerbegebiet, dass aber unbebaut ist,
sodass sich wertvoll Biotope entwickeln konnten) werden
bei der Bewertung berücksichtigt

B-Plan Nr. 5 Stadt
Merseburg

• Monitoringkonzept (S.
153f)

• eines der wenigen Beispiele für Bestimmung „aktiver“
Monitoringmaßnahmen der Gemeinde im Umweltbericht

• Kontrolle der Planumsetzung mit Zeitvorgaben
B-Plan „Gewerbe
Thann“ Stadt Passau

• Beschreibung von
Umweltauswirkungen
sowie Verknüpfung mit
Maßnahmen
(Vermeidung,
Verminderung,
Ausgleich) (Kap. 4, S. 6-
27, insb. S. 14f, S. 17ff)

• Zusammenfassung der Umweltauswirkungen (Schutzgut,
Beurteilung der Umweltauswirkungen, Erheblichkeit),

• tabellarische Gegenüberstellung von zu erwartenden
Umweltauswirkungen und Maßnahmen,

• insgesamt detaillierte Zusammenstellung,

• Vorschlag zahlreicher Einzelmaßnahmen

26. FNP-Änderung Stadt
Heiligenhafen

• Beschreibung und
Bewertung der
Umweltauswirkungen
(Kap. 5.2, S 14ff)

• Klare Struktur; vor allem Auswirkungen auf Pflanzen,
Tiere und die biologische Vielfalt detailliert ermittelt,
beschrieben und nachvollziehbar bewertet
(Umweltbericht enthält auch die erforderlichen
methodischen Angaben).

https://fnp-bremen.de/
https://fnp-bremen.de/
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Vorschläge des 
Projektbeirats 

FNP Norderstedt Untersuchungsrahmen, 
Prüfmethodik, 
Bewertung & Darstellung der 
Ergebnisse (Ampelkarten, z. B. 
Abb. 1, Abb. 2 und Abb. 2-7-1 
des Umweltberichts zum 
Flächennutzungsplan 2020 der 
Stadt Norderstedt) 

(nicht im Detail überprüft) 

FNP Esslingen AVZ 

Braunschweig Generell gute Aufbereitung der 
Unterlagen 
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Fachplanung Plan/Programm Wofür? Warum? 

Landschaftsrahmenplan 
Nordschwarzwald 

• Wechselwirkungen (Kap. 3.8)

• Bewertung von
Umweltauswirkungen (Kap.
6.1)

• Monitoring (Kap.7)

• Öffentlichkeitsbeteiligung

• Aufbereitung der Inhalte

• Informativer Überblick über Wechselwirkungen
zwischen den einzelnen Umweltbestandteilen

• Detaillierte, aber etwas abstrakt gefasste
Vorschläge zum Monitoring- allerdings hängt das
Monitoring durchweg von der weiteren
Konkretisierung der Vorschläge ab.

• im Vorfeld hat es viele Möglichkeiten zur
Beteiligung gegeben (Workshops zu Leitbildern
etc.)

• die Inhalte wurden in Broschüren etc. gut
aufgearbeitet

EFRE Schleswig-Holstein • Bewertung von
Umweltauswirkungen

• Monitoring anhand von
Indikatoren und Leitfragen

• Bewertungsansatz interessant; er entspricht der
sehr hohen Abstraktionsebene des OP EFRE und
dem Umstand, dass es gerade für diese
Programme nur generelle Bewertungsvorgaben
gibt. Die Verknüpfung der prognostizierten
(zwangsläufig relativ vagen) Auswirkungen des
OP EFRE mit den Zielvorgaben ermöglicht jeweils
konkretere Trendaussagen im Bericht. Dadurch
kann der Umweltbericht fachliche Grundlagen
zur abschließenden Entscheidung beitragen.

Landestraßenbedarfsplan 
2010 Brandenburg 

• zusammenfassende
Erklärung

• Klare, übersichtliche Beschreibung des
Planungsprozesses,

• SUP in Planungsprozess integriert
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